
Unkräuter auf Wegen und Plätzen 
Wasser- und Pflanzenschutz auf öffentlichen und gewerblichen Flächen  
 
Fachtagung vom 13. bis 14. September 2011  

Veranstalter: Julius Kühn-Institut,  
unterstützt durch den Arbeitskreis Wasser- und Pflanzenschutz 

 
 
 
 
 

 
Veranstaltungsort: Forum des Johann Heinrich von Thünen-Instituts (vTI),  
Bundesallee 50, 38116 Braunschweig 
 
Unkräuter auf versiegelten Flächen nachhaltig und effektiv zu bekämpfen, stellt nach wie vor eine große Her-
ausforderung dar. Diese Veranstaltung informiert über aktuelle rechtliche Vorgaben im Bereich Wasser- und 
Pflanzenschutz. Auch werden neue oder verbesserte Methoden der Unkrautbekämpfung vorgestellt. Die 
Tagung richtet sich vor allem an Verantwortliche im kommunalen und gewerblichen Bereich, an Dienstleister 
sowie an Vertreter des Pflanzenschutzdienstes und relevanter Verbände.  
Neben Fachvorträgen eingeladener Referenten sind auf dem Außengelände umfangreiche Gerätevorführun-
gen zur Unkrautbekämpfung auf Wegen und Plätzen vorgesehen.  
 
Nachfolgend erhalten Sie alle notwendigen Informationen zu Programm, Geräte-Vorführungen, Anmeldung, 
Unterkunft und Anreise. 

 

Programm (Vorträge und Geräte-Vorführungen): 

Programm am 13. September: 

10:00 Registrierung 

11:00 Peter Zwerger, Julius Kühn-Institut 
 Begrüßung 

11:10 Michael Reininger, Deutscher Raiffeisenverband 
 Vorstellung des Arbeitskreises Wasser- und Pflanzenschutz 

11:20 Karin Corsten, Bundesamt für Verbraucherschutz und Lebensmittelsicherheit 
Pflanzenschutz-Kontrollprogramm: Bericht über den Schwerpunkt „Anwendung von Pflanzenschutz-
mitteln auf nicht landwirtschaftlich, forstwirtschaftlich oder gärtnerisch genutzten Freiflächen (2008-
2010)“ 

11:40 Christine Kula, Bundesamt für Verbraucherschutz und Lebensmittelsicherheit  
Risikomanagement für glyphosathaltige Pflanzenschutzmittel im Zulassungsverfahren 

12:00 Carsten Bloch, Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin 
Biozide – Einsatzmöglichkeiten und Grenzen 

12:30 Mittagspause 



13:30 Bernd Freier, Julius Kühn-Institut 
Entwicklung von Leitlinien zum Integrierten Pflanzenschutz – auch für Nichtkulturland 

13:50 Johannes Moldenhauer, Agravis Raiffeisen AG 
Genossenschaften und Agrarhandel: Erster Ansprechpartner bei der Unkrautbekämpfung 

14:10 Michaela Schmitten-Pittá, Industrieverband Agrar 
Fit für die Unkrautbekämpfung im Haus- und Kleingarten? Neuer Onlinekurs für Fachberater klärt auf  

14:30 Ralf Dittrich, Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie 
Unkrautauftreten auf Wegen und Plätzen in Sachsen und Wirkung thermischer Bekämpfungsverfah-
ren 

14:50 Frank Reichel, Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen 
Präsentation der Vorführungsgeräte 

15:30 Kaffeepause 

16:00 Geräte-Vorführungen 
- OMK-Ihr Dienstleister, D-39326 Loitsche-Heinrichsberg 
- Wave B.V., NL-6733 JD Wekerom (Ede) 
- ipros Industrie Produkte Service GmbH, D-58636 Iserlohn 
- AS-Motor Germany GmbH & Co.KG, D-74424 Bühlertann  
- H.-J. Voss Gerätebau, D-25492 Heist 
- Mantis ULV-Sprühgeräte, D-21502 Geesthacht 
- Rotowiper GmbH, D-94239 Ruhmannsfelden 
- ELMO GmbH, D-48432 Rheine 
- Kersten Maschinen GmbH, D-46459 Rees 
- Adler Arbeitsmaschinen GmbH & Co. KG, D- 48356 Nordwalde 

18:00 Imbiss im Forum 

 

Programm am 14. September: 

9:00 Arnd Verschwele, Julius Kühn-Institut 
Unkräuter auf Wegen - Genau Hinschauen lohnt sich! 

9:20 Peter Boas, Pflanzenschutzamt Berlin 
Erfahrungen mit dem Rotofix-System in Berlin 

9:40 Klaus-Werner Wirths, AWB Abfallwirtschaftsbetriebe Köln 
Wildkrautbeseitigung im Fokus der Straßenreinigung in Köln 

10:00 Kaffeepause 

10:30 Jürgen Staubach, Amt für Grünflächen und Umweltschutz der Stadt Münster 
20 Jahre ohne Herbizide in der Stadt Münster 

10:50 Hans-Heinz Hübers, Umweltbetriebe der Stadt Kleve  
Wildkräuter auf Wegen und Plätzen - praktikable Lösungen zur Bekämpfung und Vorbeugung 

11:10 Diverse Kurzvorträge 

12:00 Abschlussdiskussion und Ausblick 

12:30 Ende der Veranstaltung 
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Anmeldung: 
Die Anmeldung kann ab sofort und formlos erfolgen. Schreiben Sie eine E-Mail an Dr. Arnd Verschwele 
(arnd.verschwele@jki.bund.de), und teilen Sie uns bitte folgendes mit: 
1. Name 
2. Funktion / Tätigkeit 
3. Dienstadresse 
4. Telefon-Nr. und E-Mail-Adresse 
5. Besonderheiten (z.B. Teilnahme nur an einem Tag)  
Der Veranstaltungsort bietet Platz für max. 150 Personen. Sollten zu viele Anmeldungen eingehen, behalten 
wir uns das Recht vor, die Anzahl von Teilnehmern je Einrichtung zu begrenzen. 
Die Tagungsgebühr beträgt 25 € je Person und ist in bar bei der Registrierung zu entrichten. Darin enthalten 
sind Kosten für Kaffee, andere Getränke sowie die Teilnahme am abendlichen Buffet. Sie erhalten ebenfalls 
einen Gutschein für das Kantinen-Essen am 13. September. Die Gebühr ist unabhängig davon, ob Sie alle Leis-
tungen in Anspruch nehmen oder nicht. 
Sofern Sie einen Kurzvortrag (ca. 5-10 Minuten) halten möchten, geben Sie bitte den Titel bei Ihrer Anmel-
dung per E-Mail an. Das Organisationsteam wird frühzeitig über die Annahme entscheiden. 
Eine Anmeldung zur Fachtagung ist bis Freitag, den 29. Juli 2011 möglich. 
 
Unterkunft: 
Bis zum 18.08.2011 können Sie ein Zimmer über ein speziell eingerichtetes Kontingent buchen. Alternativ 
können Sie auch das online-Buchungssystem der Stadt Braunschweig nutzen. 
Vor allem um eine kostengünstige Übernachtungsmöglichkeit zu finden, empfehlen wir dringend eine früh-
zeitige Buchung, da zeitgleich eine andere große Veranstaltung in Braunschweig stattfindet. 
 
Tagungsort und Anfahrt: 
Die Fachtagung findet im Forum des Heinrich von Thünen-Instituts (vTI) statt. Einen Lageplan und weitere 
Informationen finden Sie unter www.vti.bund.de. 
 
Anreise mit dem Zug  
Braunschweig Hauptbahnhof (ICE-Station). Weiterfahrt vom Hauptbahnhof mit dem Taxi oder mit öffentli-
chem Nahverkehr (Busse der Braunschweiger Verkehrs-AG, Fahrtzeit etwa 30 Minuten, siehe auch 
www.braunschweiger-verkehrs-ag.de).  
Buslinie M11 in Richtung „Lamme“ oder 461 in Richtung „Lehndorf, PTB“, Ausstieg jeweils an der Haltestelle 
„Bundesallee“. Die Bushaltestelle befindet sich direkt am Haupteingang. Der Fußweg vom Haupteingang zum 
Forum, der zentralen Veranstaltungsstätte, beträgt rund 15 Minuten. Für ganz Eilige wird für diese letzte 
Wegstrecke ein Shuttle-Bus zur Verfügung stehen.  
 
Anreise mit dem Auto  
Braunschweig liegt verkehrsgünstig an den Bundesautobahnen A 2 Berlin-Ruhrgebiet (Ost-West) und A 39 
Braunschweig-Salzgitter (Nord-Süd).  
1. Aus Richtung Dortmund (A 2): Autobahnausfahrt Braunschweig-Watenbüttel, Richtung Braunschweig bis 

Watenbüttel, dort an der 2. Ampelkreuzung rechts abbiegen. Nach rund 2 km sehen Sie rechts den Ein-
gangsbereich des vTI, die so genannte Hauptwache.  

2. Aus Richtung Berlin (A 2): Am Autobahnkreuz Braunschweig-Nord auf die A 391 Richtung Kassel, Aus-
fahrt Braunschweig-Lehndorf, dort nach rechts abbiegen. Sie fahren dann direkt auf den Eingangs-
bereich des vTI, die so genannte Hauptwache, zu.  

3. Aus Richtung Kassel (A 7) und Salzgitter (A 39): Von Kassel kommend am Dreieck Salzgitter auf die A 39 
Richtung Berlin/Braunschweig, am Dreieck Braunschweig-Südwest auf die A 391 bis zur Ausfahrt Braun-
schweig-Lehndorf, dort Richtung Lehndorf und dieser Straße rund 3 km folgen. Sie fahren dann direkt 
auf den Eingangsbereich des vTI, die so genannte Hauptwache, zu.  

 
 
Weitere Informationen zu dem Thema und zu anderen Veranstaltungen finden Sie unter www.jki.bund.de.  

mailto:arnd.verschwele@jki.bund.de�
http://germany.nethotels.com/info/braunschweig/events/Plaetzen�
http://www.braunschweig.de/kultur_tourismus/uebernachten/index.html�
http://www.vti.bund.de/�
http://www.braunschweiger-verkehrs-ag.de/�
http://www.jki.bund.de/�

